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Die Hüpfburg fand auf unserem Sommerfest großen Anklang.

Der Verein mit dem großen
Sport- und Freizeitangebot
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18.09. Herbstball des TC Genno
26.09. Wanderung durch den Westerwald
02.10. TC Genno-Ausflug
02.10. Oktoberfest der Bayerischen Ver-

einigung
03.10.- Wanderfahrt nach Bayrischzell
09.10.
25.10.- Herbstferien in Hessen
29.10.
07.11. Wanderung durch den Hunsrück
13.11. Karn eval-Eröffnung /

Senatorenempfang
05.12. TSV-Weihnachtsfeier für Kinder
12.12. Abschlußwanderung
18.12. Weihnachtsfeier des Vorstandes
29.01. 1. Fremdensitzu ng
05.02. 2. Fremdensitzu ng
12.02. 3. Fremdensitzu ng
14.02. Kindermaskenball
15.02. Heddernheimer Fastnachtszug
15.02. Faschingskehraus
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Kegelabteilung
Ihr Ansprechpartner: Werner Zeeh, Tel. 51 4566

Sportkegler im Glück

Nun doch Aufstieg in die
2. Bundesliga Nord!

Protest gewonnen.
2. Bundesliga erreicht.

In TSV "aktuell" 2/93 konnten wir von dem
Gewinn der Hessenmeisterschaft durch
VKH I berichten, aber auch von einem
verpaßten Aufstieg in die 2. Bundesliga
Nord wegen 3 Holz. Ebenso von einem
Protest wegen eines Regelversto ßes beim
Eppenbrunner Spieler auf der letzten
Bahn; und es war uns auch schon bekannt,
daß der Protest vom Sektionswartdes DKB
abgelehnt worden war. Doch unsere Kegler
können nicht nur auf der Bahn kämpfen,
und so legten wir beim Bundesrechtsaus-
schuß des DKB Einspruch gegen die Zu-
rückweisung ein. Nach langem Warten
kam das Urteil:
Dem Protest wurde stattgegeben, der Sek-
tion Asphalt im DKB die Prozeßkosten von
2000,-- DM auferlegt, sowie eine Wieder-
holung der letzten 50 Wurf zwischen den
Spielern Hausmann (Ginnheim) und Wet-
zel (Eppenbrunn) auf den gleichen Bahnen
in Nußloch bei Heidelberg neu angesetzt.
Dagegen erhob die Sektion Asphalt Ein-
spruch beim obersten Gremium, dem DKB-
Verbandsgericht. Auch GH Eppenbrunn
ging als Nebenkläger dagegen an. In der
Verhandlung vor dem DKB-Verbandsge-
richt am 17.7.93 in Frankfurt wurde aber
das Urteil vom Bundesrechtsausschuß
bestätigt.

Somit kam es am 31.7.93 in Nußloch zu
dem o.g. Wiederholungsspiel. Vor einer
großen Kulisse hatte unser Bernd Haus-
mann die besseren Nerven und gewann
das Spiel mit 5 Holz Vorsprung.

Ihm und der gesamten Mannschaft zum
Aufstieg in die 2. Bundesliga Nord, mit
dem wir das Sport jahr 1993/94 und das 40-
jährige Bestehen der Kegelabteilung gleich
mit dem bisher größten Erfolg beginnen,
vom Vorstand und dem Verein unsere be-
sten Wünsche für die Zukunft und Gut Holz.

Hierzu noch eine Anmerkung:
Auch im Kegelsport ist es inzwischen in
den oberen Klassen durchaus üblich, daß
Spieler durch Geldbeträge für ihre Einsätze
bezahlt werden. Umso höher sind deshalb
die Erfolge der Kegler unseres Vereins zu
bewerten, die immer noch "die schönste
Nebensache der Weit", ihren Sport, selbst
finanzieren. Und so sollte es im TSV Ginn-
heim auch in Zukunft bleiben.
Die neue Saison beginnt am Samstag, dem
12.9.93, fürVKH I mitdem Spiel in Ettlingen
bei Karlsruhe.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Jungen-Turnen
Ihr Ansprechpartner: Nils Kößler, Tel. 52 95 15

Am Sonntag, dem 20. Juni, fand das Kin-
derturnfest 1993 des Turngaus Frank-
furt am Main statt. Diesmal hatte sich der
TSV Bonames bereit erklärt, die Ausrich-
tung zu übernehmen. Das Sport- und Frei-
zeitzentrum Kalbach bot ausreichend Platz
fürein Spielfest, Vorführungen, Wettkämp-
fe, Tauziehen und Staffeln. Da das Wetter
sehr schön war, konnten die Teilnehmer
viel Zeit an der frischen Luft verbringen.

Meideschluß war schon am 23. Mai. Dies-
mal konnten wir 11 von 14 Jungen, die
regelmäßig am Turnen teilnehmen, mei-
den. Diese Quote erscheint, verglichen mit
den letzten Jahren, hoch und zeugt von
guter Motivation. Aber auch die Eltern ver-
dienen ein Lob, denn fünf von ihnen opfer-
ten ihren Sonntag und stellten sich als
Helfer zur Verfügung.

Der Tagesverlauf sah ungefähr so aus: Um
8.00 Uhr trafen wir uns in Kalbach, es folgte
die Anmeldung am Info-Stand. Eine halbe
Stunde später nahmen die Eltern an den
Helfer-Besprechungen teil. Offizieller Be-
ginn des Gau-Kinderturnfestes war um
9.00 Uhr, als sich alle Kinder in ihren Rie-
gen einordneten. Danach zogen wir ge-
meinsam in die Halle ein (nach Art der

Olympischen Spiele), w020 Minuten heiße
Gymnastik die morgendliche Kühle vertrie-
ben. Gegen Viertel vor zehn begannen die
Wettkämpfe: Wir nahmen an den Leicht-
athletik-Dreikämpfen teil, die die Diszipli-
nen Lauf, Wurf und Sprung umfassen. Fünf
Jungen traten im Schüler-Wettkampf der
Jahrgänge 83/84 an, sechs Jungen im
Schüler-Wettkampf der Jahrgänge 85-87.

Ab 10.00 Uhr war das große Spielfest auf
der Wiese eröffnet, an dem sich jeder betei-
ligen konnte, der seinen Wettkampf been-
det hatte. Um 13.30 Uhr ging es in der Halle
weiter: Ein Rahmenprogramm mit Fall-
schirm-Spielen sowie Staffelwettbewer-
ben unterhielt das immer zahlreicher wer-
dende Publikum. Bei den Staffeln zeigten
sich unsere Gruppen, die auch gemischt an
den Start gingen, sehr erfolgreich: Wir be-
legten

zwei 2. Plätze,
einen 3. Platz,
zwei 4. Plätze,
einen 8. Platz,
einen 10. Platz!

Bei der abschließenden Siegerehrung
stand der TSV Ginnheim recht gut da, hier
sind die gen auen Ergebnisse:

ILA - Dreikampf:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAJahrgang 85 -87--(sctilil~r) I

Rang Name Punkte Lauf Wurf Sprung
-- ------- ----- -------- ---------

19 Jochen Basler 17,03 10,40 s 12,20 m 2,65m

21 Samuel Betsayyad 16,22 10,70 s 15,20 m 2,36m
r-

10,80 s 10,65 m~~~~_~27 Slim Mahmoudi 15,24
f-. ---_ ..-

28 Martin Reichenthai 15,16 11,20 s 12,15 m 2,49 m
1------ - --

36 Stephen Weyh 13,79 12,00 s 10,55 ml 2,37 m
-_._------- _._-- .._----_._-----------+- --~-_._-- -------· -:----~r· · · · -· ----- ..--..- -...---..

43 Philip Reichenthai 9,01 13,20 s 8,75 m] 1,88 m
• .;< •• ~', - ... '"_ .. - ... -." . ::»: --
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LA - Dreikampf: Jahrgang 83/84zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA(Schüler)

izyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBARang ~ Name Punkte Lauf Wurf Sprung

l:-8- -B:j-örnKöÖt;;---+---14-,t5 --9-,3-Ö-; --i7,65 m 3,00m
~-- --------~------I----~-I-- .-

~

_ 12 RonnySchober 13,28 9,80s 20,15m 2,90m

__~_7 !~omasWeyh n,o.! r---- 10,60s 15,95ml 2,96m_~

22 PeterSchmidt 8,44 10,60s 13,503=2,35 m

123--Fr~nk Knauer 8,40 10,90s 15,55m 2,40';
[-------.-- -. ----.--.-------1-- ------ r------- -----I-----~----- -----lij

,'-!;;ti;;."'''ii.~fi· j!i:<-p..,'i-;O::rJ'.~ :t:_i::';;~~~~.....-:t,! .•• _"a"',Bif,.l,;-,'!!'!~3::;U;S".::z:,~'!i':,!\:h'6,:.."

Dartabteilung
Ihr Ansprechpartner: Thomas Homolka, Tel. 51 7387

Wir möchten uns auf diesem Weg über das
rege Interesse während des TSV-Sommer-
festes bedanken. Nicht nur für den TSV-
Dreikampf, sondern auch für "einfach mal
nur so", wurden die Darts an die Boards
gepfeffert, diverse Löcher an der Wand
werden dies noch einige Zeit bezeugen.
Spaß hat es eigentlich allen gebracht, nur
dem einen oder anderen Dreikämpfer ent-
lockte es doch ein kleines Wütchen.

Wir wünschen uns natürlich, daß wir auch
während unsererTrainings- und/oder Wett-
kampftage einige oder mehrere Dart-Inter-
essierte bei uns begrüßen dürfen. Zur Zeit
gibt es den Dartclub De-Alf, er erfreute sich
kürzlich zweier neuer Mitglieder; aber
wenn es genügend neue Mitglieder geben
würde, könnte man eine neue Mannschaft
bilden, die sich dann De- vorbei oder De-

08/15 oder wie auch immer nennen könnte.
Ziel ist es, daß unsere Abteilung nicht nur
uns Spaß macht, sondern auch anderen.

Doch jetzt noch ein paar Daten vom De-Alf:
Die Sommerliga ist fast vorbei, und der De-
Alf hält vielleicht seinen vierten Platz; ach ja
es gibt nur fünf Gegner! Die letzten Vorbe-
reitungen für die im September beginnen-
de Bezirksliga sind voll im Gange. Termine
wissen wir allerdings noch nicht. Wir wer-
den aber eine Liste der Heimspiele aus-
hängen, damit jeder, der sich mal ein
Punktspiel ansehen möchte, Gelegenheit
dazu haben wird. Wer jetzt noch Fragen hat
z.B. über die Dartregeln, Ligaspielregeln
oder sonstige Spielregeln (es gibt weit über
hundert verschiedene Spiele), der braucht
nur mal vorbeischauen, also bis dann!
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~ Ihre Ansprechpartnerin:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Gesangsabteilung
Ursula Bisenius, Tel. 52 60 64

25. Mai 1993 - Singen in der Liebfrauen-
kirche
Unser Sangesbruder und langjähriger No-
tenwart Albert Vitocco und Frau Christa
feierten amzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA25.5.1993 ihre Silberhochzeit.
Albert bat den Chor - als Überraschung für
seine Frau -, im Rahmen einer Messe in der
Liebfrauenkirche zu singen. Leider konnte
der Chor nicht vollzählig um 17.30 Uhr
anwesend sein, und auch Herr Professor
Assmann war verhindert. Dennoch klappte
alles bestens, auch dank der freundlichen
Unterstützung des Organisten, Herrn Heu-
rich, der uns auf der Orgel begleitete. So
wurde unser Singen nicht nur zur klangvol-
len Uberraschung für Frau Vitocco, son-
dern auch zum Erlebnis für die Sänger.

5. Juni 1993 - Chorausflug

Mit 48 Personen - davon 25 Gästen - star-
tete unser Bus um 10 Uhr ab Ginnheim in
Richtung Ladenburg, wo wir nach einer
guten Stunde eintrafen. Dort hatten wir ca.
2 Stunden Aufenthalt, um entweder die
schöne historische Altstadt zu besichtigen
und/oder sich kulinarischen Genüssen hin-
zugeben. Übrigens war Ladenburg ein Tip
unseres Sangesbruders und Oldtimer-
Fans Herbert Eichenauer. Hier finden re-
gelmäßig Treffen von Oldtimern statt mit
Teilnehmern aus dem gesamten Bundes-
gebiet und dem europäischen Ausland.
Carl Friedrich Benz mit G. Daimler Bahn-
brecher in der Entwicklung des neuzeitli-
chen Kraftwagens, lebte bis zu seinem Tod
im Jahre 1929 in Ladenburg. Sein Haus ist
als Museum zu besichtigen.
----- .- -" --_. - -- ------

Um 13.15 Uhr fuhren wir weiter nach Hei-
delberg zum Hafen und bestiegen dort das
Schiff nach Neckarsteinach. Wieder ein-
mal hatten wir traumhaftes Wetter, und die
romantische Dampferfahrt auf dem Neckar
bleibt sicher allen in schöner Erinnerung. In
Neckarsteinach erwartete uns wieder der
Bus zur Weiterfahrt den Neckar entlang bis
Eberbach und durch den Odenwald nach
Michelstadt-Weitengesäß ins Hotel Berg-
6

hot, Hier war unser Endziel, wo wir bei
gutem Essen noch gemütlich beisammen-
saßen. Inzwischen war auch Professor
Assmann mit seinem Privatwagen nachge-
kommen. - Um unsere Gäste nicht verges-
sen zu lassen, daß wir ein Chor sind, ver-
sammelten wir uns vor der Abfahrt auf der
Hotelterrasse und sangen einige Lieder.
Gegen 23 Uhr kamen wir wieder in Ginn-
heim an. Die Organisation desAusflugs lag
wieder in den Händen von Marianne WölI,
was inzwischen schon Garantie für gutes
Gelingen (inklusive Sonnenschein) ist.

11. Juni 1993 - 80. Geburtstag von Käthi
Schwarze

Der ganze Chor war eingeladen! Käthi's
Kinder, Enkel und andere Angehörige und
Freunde hatten diesen Ehrentag sehr lie-
bevoll vorbereitet. Nach dem Begrüßungs-
trunk im Garten sangen wir einige Lieder,
die Käthi sich gewünscht hatte. Gleichzei-
tig fing es an zu regnen! Sofort verwandel-
ten die einfallsreichen Organisatoren die
Sonnenschirme in Regenschirme, so daß
wir anschließend einigermaßen trocken
den Weg ins Käthi's Wohnung antreten
konnten. Aber diese Wohnung war keine
mehr: mit Tischen und Bänken versehen
und mit einem mehr als reichhaltigen kalt-
/warmen Buffet glich sie eher einem Re-
staurant. Darüber hinaus kümmerten sich
ihre Angehörigen - vor allem Enkel und
Nichte - mit großem Eifer darum, daß die
Gäste immer volle Gläser vor sich hatten.
Die Stimmung war ausgesprochen gut,
und wir bedanken uns auf diesem Wege
nochmals sehr herzlich bei Käthi und allen
ihren Helfern.

28. August 1993 - Fahrt nach Klingen-
berg
Die Vorbereitungen laufen auf vollen Tou-
ren.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

WER GESANG UND GESELLIGKEIT

MAG, IST HERZLICH WILLKOMMEN!



TURN-UND

SPORlVEREIN 1878 E.V.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

FRANKFURT AM MAIN-GINNHEIMzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

UNSER ANGEBOT zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

ttJ
TURNEN
Ihre Ansprechpartner: Christoph Kappier, Tel.: 53 23 56

Peter Jahn, Tel.: 507 5089

~te~: uncL~lnd·Turnen

1zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA1/2 bis 3 Jahre Montag 15.30 - 16.30 Uhr kl.Saal Erdges(
Montag 16.30 - 17.30 Uhr kl.Saal Erdges'

Kinder-Turnen ._-

3- und 4jährige. Montag 14.30 - 15.30 Uhr Turnhalle
3- und 4jährige Montag 15.30 - 16.30 Uhr Turnhalle
5- und 6jährige Montag 16.30 - 17.30 Uhr Turnhalle

Kunstturnen weiblich

Gruppe I Montag ,16.30 - 18.30 Uhr. 1. Stock
!iO!!9,~s~hri!t~~L_,. ~~t.!yy_och J!!:2Q: __?Q.:OOJ!h.r Turnhalle
Gruppe 11 Dienstag 16.30 - 18.00 Uhr Turnhalle
!? ~.?.Ja.breJ. . E.~~ita.g !~~QQ_::._1Z:2.Q!,Ihr1, Stock

. Gruppe 111 Dienstag 16.30 - 18.00 Uhr Turrihalle

(8 - 10 Jahre) Freitag 17.00 - 18.00 Uhr 1. Stock

Kunstturnen männlich.. . _ .... ,.... ,-._-_ .. '~--"" .. '. - ....

ab 8 Jahre Mittwoch 16.30 - 18.00 Uhr Turnhalln

Lelchta~leti~_~(;h_(jle~_l;Irld~ugend

Schülerinnen
Schüler
Jugend

Donnerstag
Donnerstag
Donnerstag

16.00 - 17.00 Uhr Turnhalle
17.00 - 18.00 Uhr Turnhalle
18.00 - 19.00 Uhr Turnhalle

Turnerjugend (ab 7 Jahren)

Jungen~TlJ!rlf3.11
Ihr Ansprechpartner: Nils Kößler, Tel.: 5295 15

ab 7 Jahre Donnerstag 15.00 - 16.30 Uhr Turflh,Jlln

Mädchen-Turnen
Ihre AnsrJrechpartnerlrl:Sylvia Wald, Tel.: 5 07 25 37

6 - 8 Jahre
ab 9 Jahre

Freitag
Freitag

15.00 - 16.30 Uhr Turnhalln
16.30 . 18.00 Uhr Turnhalle

~;,,'lIId:(ll_O! t~, 7
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T A E K W 0 N - 00 *)

Ihr AI)_sp!~~J1p..!!~tQ~!..:_J::hrjstophKappier, Tel.: 53 23 56

Anfänger
2_Gruppe
Anfänger
2. Gruppe

16.00 - 17.00 Uhr 1. Stock
17.00 - 18.00 Uhr 1. Stock
18.00 - 19.00 Uhr 1. Stock
19.00 - 20.00 Uhr 1. Stock

t. ,

Mittwoch
Mittwoch
Freitag
Freitag

~A.

'AEROBIC
Ihre Ansprechpartnerin: Irmgard Kunze,Tel.: 527027

Für Damen und Herren Montag
Für Damen und Herren Montag

18.30 - 19.30 Uhr 1. Stock
19.30 - 20.30 Uhr 1. Stock

GYMNASTIK
Ihre Ansprec!!~!_!..r!eri_n...:J.r:..r:!!gardKunze, ~el.: 52 70 '1.7

FOr Damen Montag 19.30 - 21.00 Uhr Turnhalle

J A Z ZAGY M N AST I K ( I) UND J A Z Z-T A N Z ( 11)
!b.~~_AI}_~P!e_(;_hJ~~~•.n~Eirl~_I!~g~rdKUrlze,-..Iel.:~~ 70-,!:?__

(I) für Damen und Herre Dienstag
(11)für Damen und HerrenDienstag

18.00 - 19.00 Uhr
19.00 - 20.00 Uhr

(In der Turnhalle der Diesterweg-Schule)

FITNESS- UND SKI-GYMNASTIK
Ih~_A!:,spr_~c.hpartr1er~_"-~t(l!"_~.i~<:.h_El!LTel.:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA_!5...:L1!5...J_~_

,Für alle
Für alle

18.00 - 19.30 Uhr. 1. Stock
19.30 - 21.00 Uhr 1. Stock

Mittwoch
Mittwoch

AUSGLEICHSSPORT
I..!J~~_r1_!!p_~ec;..,p_artner ,:Ge()r glS~ppj_~~LT.eJ~:,-'H_!3.I5_ tl_4 '.

•..-
Für Herren 20.00 - 22.00 Uhr TurnhalleMittwoch

BADMINTON
1..!Jr...(l_~rlsp~~c;_hR_<!~•.n(lrir1:~~..ri~!_~~_Rohleder , Tel. :__52._?jL~9

Jugendliche Donnerstag 18 ',00 - 20.00 Uhr
Erwachsene Donnerstag 20.00 - 22.00 Uhr
(In der Turnhalle der Diesterweg-Schule) Stand: 01.07.1993



GEMISCHTER CHORQ Ihre Ansprechpartnerin: Ursula Bisenius, Tel.: 52 60 64

~ . Damen und Herren Freitag 20.00 - 22.00 Uhr Saal Erdgesch.

~.

I~I

[~J

~

S P 0 R T K E GEL NzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA*)

Ihr AnsprechpartnerWerner Zeeh, Tel.: 51 45 66

Kinder und Jugendliche Dienstag
. Sonntag

Damen und Herren Mittwoch
Donnerstag

(Nach besonderer Einteilung)
Wettkämpfe der Clubs Samstag

Sonntag
Wettkämpfe der Jugend Sonntag

14.30 , 16.00 Uhr Untergeschoß
09.30- .12.00 Uhr Untergeschoß
14.00 - 20.00 Uhr Untergeschoß
14.00 - 20.00 Uhr Untergeschoß

12.00 - 20.00 Uhr Untergeschoß
13.00 - 20.00 Uhr Untergeschoß
09.30 - 13.00 Uhr Untergeschoß

SPORTSCHIESSEN
~!:!r:._~r:'_sP~~~~~l!.ner:~ern~Öh!i_Il~_!~~~5 97 09 .

Training Freitag
Mittwoch

18.00- 23.00 Uhr Untergeschoß
18.00 - 23.00 Uhr Untergeschoß

T A N ZENzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAI T C GEN N 0 *)

!b!_~_r:!§J!r:.l'lchpartner:Heinzdi~!!!..r:...?chu~~~!LI~~5_~_!L1!?

Jazz- und Modern Dance
9 bis. 14 Jahre Dienstag

D~nnerstag
Dienstag
Donnerstag
Samstag

über 15Jahre

17.00 - 19.30 Uhr
18.00- 18.45 Uhr
19.30 - 22.00 Uhr
18.45 - 19.30 Uhr
14.00 - 15.30 Uhr

1. Stock
1. Stock
1. Stock
1. Stock
1. Stock

Breitensport-Tanzen
Damen und Herren Donnerstag 19.30 - 23.00 Uhr 1. Stock
Freies Training / Breitensport
Damen und Herren Samstag 15.30 - 17.00 Uhr 1. Stock

DART
!~r~_n~P!'~~"p_a!tner:Thomas Ho~olka, Te~73 87

Training/Wettkämpfe
Training/Wettkämpfe

Montag
Donnerstag

19.00 - 23.00 Uhr Untergeschoß
19.00 - 23.00 Uhr Untergeschoß

Stand: 01.07.1993
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TISCHTENNIS
Ihr Ansprechpartner: Rainer Jäckel, Tel.:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA539618

Kinder bis 13 Jahre Montag 17.3C>"- 19.30 Uhr Turnhalle

Jug. ab 13 Jahre Dienstag 18.00 - 20.00 Uhr Turnhalle

Freitag 18.00 - 20.00 Uhr Turnhalle
Damen und Herren Montag 21.00 - 23.30 Uhr Turnhalle

Dienstag 20.00 - 23.30 Uhr. Turnhalle

Donnerstag 19.30 - 23.30 Uhr Turnhalle

Freitag . 20.00 - 23.30 Uhr Turnhalle

~

W

~l

10

W A ND ERN *)

Ihr Ansprechpartner: Franz Schmitz, Tel.: 5 602507

Die Wanderungen finden ca. einmal Im Monat statt.

Die Termine werden durch .Aushang bekenntgegeben.

KARNEVAL
Lh~~~~e~!1p~LlJ1_e!..=.._E~!l.!!..U5.l!~.nimhof.Tel.: 53 21 94

Mini-Garde Montag 18.00 - 19.30 Uhr Saal Erdgesch.

Midi-Garde Donnerstag 19.00 - 21.00 Uhr Saal Erdgesch.

Maxi-Garde Montag 19.30 - 21.00 Uhr Saal Erdgesch.

Männerballett Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr Saal Erdgesch.

Bühnenbau Montag ab 19.00 Uhr
Mittwoch ab 19.00 Uhr

Beitrag: Erwachsene DM 10,-- mon.

Kinder und DM 7.-- mon:

Jugendliche

Aufnahmegebühr DM 5.--

*) zusätzliche Umlagen

St.nd: 01.07.1993



Und so schreibt die Presse über unser Sommertest:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

STADTIEIL-RUNDSCHAU WESTzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Donnerstag, 1. Juli 1993

Alle Kinder waren Sieger
TSV 1878: Nachwuchs amüsierte sich beim Sportfest

GINNHEIM. Vormittags mußte der
Nachwuchs bei den Kindervereinsmei-
sterschaften des Turn- und Sportvereins
1878 Ginnheim noch kräftig schwitzen.
Im Anschluß, quasi als Belohnung für die
Strapazen, bot der Verein seinen ganz
jungen Mitgliedern das große "Spiel-,
Sport- und Spaßfest". Auch hier ging es
um Punkte und Plazierungen - alles je-
doch in einem viel lockeren und unter-
haltsameren Rahmen als bei den Wett-
kämpfen in den Morgenstunden. Da sam-
melten die Mädchen und Jungen Zähler
beim Malen, beim "Pedalo-Geschicklich-
keitsfahren" oder beim Werfen auf die
Zielscheibe. Im Gegensatz zum Vormittag
hingen die zu erreichenden Punktezahlen
auch nicht nur vom Können der Mädchen
und Jungen ab: Beim Glücksrad ent-
schied beispielsweise einzig und allein
Fortuna über Erfolg oder Mißerfolg.

Und weil eben nicht allein die Leistung
zählte, sondern die Glücksgöttin ihre
Hände mit im Spiel hatte, gab es beim
Spielfest auch keine Verlierer. Denn an
allen neun Spielstationen bekam jedes
Kind zumindest einen Trostpreis in Form
von Süßigkeiten oder kleinen Spielsa-
chen. Wie großzügig die "Punktrichter"
mit den Geschenken umgingen, brachte

Cornelia Schlegel auf den Punkt, nach-
dem noch nicht einmal die Hälfte des
Spielfests vorbei war: "Die Kinder haben
bereits jetzt schon fast alles abgeräumt."
Wie viele andere Mütter des Ginnheimer
Nachwuchses half auch sie bei diesem
Spiel-, Sport- und Spaßfest tatkräftig mit.

"Wir veranstalten jedes Jahr eine sol-
che Feier", sagte Peter Jahn, der Leiter
der Turnabteilung des TSV 1878. Waren
jedoch die vergangenen Spielfeste noch
auf ein älteres Publikum zugeschnitten

gewesen, galt das diesjährige Angebot
ausschließlich den Mädchen und Jungen
unter zehn Jahren. "Für die haben wir
wirklich etwas Tolles auf die Beine ge-
stellt", freute sich Jahn und meinte damit
vor allem das vier mal vier Meter große
aufblasbare Spukschloß, auf dem der
Nachwuchs beliebig herumtollen konnte.
Aus zwei Gründen war das Fest als rei-
nes Kinderfest geplant worden. Einmal
gibt es im Verein immer mehr Mitglieder
unter zehn Jahren, zum anderen stellte
der Nachwuchs dieser Altersgruppe bei
den letzten drei Gaukinderturnfesten je-
weils die erfolgreichste Mannschaft -

die Mädchen und Jungen hatten sich das
große "Spiel-, Sport- und Spaßfest" also
redlich verdient oIe
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Karnevalabtei IungzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Ihr Ansprechpartner: Ernst Kuhnimhof, Tel. 5321 94

Ginnheimer Narren sind
wieder aktiv!

DaszyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBASommerloch liegt hinter uns. Der na-
hende Herbst, der bekanntlich auch noch
schöne Tage hat, läßt die fünfte Jahreszeit

schon erahnen.

Wir Karnevalisten sind ja immer dann,
wenn die Natur ihren Winterschlaf hält,
äußerst aktiv. Das bedeutet, wir müssen,
um an Fastnacht volle Leistung bringen zu
können, uns jetzt schon warm/aufen. Was
wir darunter verstehen, das wollen wir Ih-
nen kurz erläutern.

- Ein neu es Bühnenbild mu ß konzipiert
werden. Der Entwurf kommt wieder von Adi

Off. Umgesetzt wird es von unserem Büh-
nenbau-Team unter der Leitung von Her-

mann Ludwig und Günter Schwarze. Zur
Zeit werden schon mal alle Farbreste auf
Streichfähigkeit geprüft, Flitterkörner ge-
zählt und eingetrocknete Pinsel gangbar
gemacht. Zum Geradeklopfen krummer
Nägel kommen die Herren erst in einer der
nächsten Ubungsstunden.
Übrigens, wir können (ganz ernsthaft!)
noch einige Kollegen für den Bühnenbau
gebrauchen.
Also Männer, wer nicht gerade zwei linke
Hände hat, ist bei uns herzlich willkommen.
Und ganz im Vertrauen, es macht auch
Spaß. Ganz so bierernst sehen wir die
Sache ohnehin nicht, bei uns darf auch mal
Ebbelwoi oder gelegentlich ein Kurzer ge-
trunken werden. Bevorwir jedoch mögliche
Interessenten abschrecken, es sind auch
standhafte Wassertrinker unter uns.

- Die Garden nehmen das Training auf.
Die Minis und Midis tun dies unter der
Leitung ihrer langjährigen Trainerin Silke

Kasik.

Bei den Minis konnten wir eine zweite
Übungsleiterin hinzugewinnen. Petra Wolf,

die gemeinsam mit Martina Kuhnimhofdas

12

Garde-Training leitet.
Die Betreuung speziell der Minis und Midis
liegt in den Händen von Renate Schwarze,

die diese Aufgaben in bewährter Weise
wahrnimmt und dabei von He/ga Leucht-

mann unterstützt wird.

- Das Männerballett unter Leitung von
C/audia Kuhnimhofhat sich mit etwas ver-
änderter Besetzung wieder zusammenge-
funden und steht ebenfalls voll im Training.
Man will allerdings im Gegensatz zur
Frankfurter Eintracht nicht vor jedem Heim-
spiel ins Trainingslager gehen.

- Das Programm für die 3 Sitzungen steht
selbstverständlich schon. Sitzungspräsi-
dent und Programmgestalter Wolfgang

Busch hat ein wahres Büttenfeuerwerk vor-
bereitet, das nur noch gezündet werden
muß. Wie es im Detail aussieht, werden
unsere Gäste allerdings erst am Abend der
Veranstaltung erfahren.
Sie wissen ja, Überraschung muß sein.
Wenn Sie jetzt neugierig geworden sind,
dann sollten Sie sich Karten im Vorverkauf
sichern. Bestellscheine werden rechtzeitig
in der Clubhaus-Gaststätte ausgelegt. An-
sonsten können Sie auch telefonisch Be-
stellungen bei Robert Börner, Tel. 51 5865
aufgeben.

Nachstehend unsere Veranstaltungster-

mine:

Karneval-Eröffnung /
Senatoren-Empfang 13.11.93 20.00 Uhr
Fremdensitzung 29.01.94 20.11 Uhr
Fremdensitzung 05.02.94 20.11 Uhr
Fremdensitzung 12.02.94 20.11 Uhr
Kindermaskenball 14.02.94 14.00 Uhr
Faschings-Kehraus 15.02.94 20.00 Uhr

In der Hoffnung, bei jeder Veranstaltung
wieder ein ausverkauftes Haus zu haben,
freuen wir uns schon jetzt auf Ihren Besuch.

Ihr
Ernst Kuhnimhof, Abteilungsleiter



Wir stellen vor:

Der geschäftsführende Vorstand des
TSV Ginnheim:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
1. Vorsitzender:
2. Vorsitzender:
3. Vorsitzender:
1. Kassierer:
2. Kassierer:

Dieter Fella
Christoph Kappier
Günter Schwarze
Klaus Dornheim
Walter Mucher

Erweiterter Vorstand:
Bisenius, Ursula Gesangsabteilung
Heymanns, Gerd Kegelbahnwart
Homolka, Thomas Dart-Abteilung
Jäckel, Rainer Tischtennisabt.
Jahn, Peter Turn-Abt.
Keil, Doris Pressewartin
Kunze, Irmgard Frauengymnastik
Kunze, Manfred Techn.Ausschuß
Ludwig, Hermann Techn.Ausschuß
Öhlinger, Werner Schießsportabt.
Rohleder, Christine Badminton-Abt.
Schmitz, Brigitte Mitgliederverwal-

tung
Schmitz, Franz Wanderabteilung
Schukart, Heinzdieter Tanzsportabt.
Vitocco, Albert Protokollführer
Zeeh, Werner KegelabteilungzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

**********************************************

Börner, Robert
Knopp, Hermann
Merle, Günter

Ehrenvorsitzender
Ehrenkassierer
Versicherungs-
fachmann
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LEzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Tanzabteilung
Ihr Ansprechpartner: Heinzdieter Schukart, Tel. 53 13 85

Einsteigen noch möglichzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Unter dem Motto "Tanzen lernen Schritt für Schritt" hat der TC

Genno im Frühjahr d. J. eine neue Gruppe aufgemacht, und viele

Paare fanden den Weg ins Clubhaus in Ginnheim. Nachdem sich

einige mit ihren hier erworbenen Grundkenntnissen zufrieden

gegeben haben, ist diese leider auf 6 Paare zusammengeschrumpft.

Es besteht also die Möglichkeit hier noch einzusteigen. Allerdings

sollten zumindest Grundkenntnisse vorhanden sein, damit man den

Anschluß bekommt. Also nichts wie hin zum TC Genno. Die

Übungszeiten für diese Gruppe sind jeweils donnerstags ab 19.30

Uhr.

Herbstball des TC Genno
am 18. September 1993

Große Ereignissewerfen ihre Schatten voraus .••

Lautes Hämmern und Sägen ist aus der Werkstatt zu hören,

Nähmaschinen rattern vor sich hin, Proben sind in vollem Gange,

Drucker spucken bedrucktes Papier aus, Telefone wollen nicht

mehr stillstehen, fieberhaftes Treiben überall, denn es soll wieder

etwas ganz Besonderes werden:
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Der diesiährige Herbstball

deszyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBATSV GinnheimzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Nachdem der erste Ball im letzten Jahr ein so großer Erfolg war,

soll auch 1993 wieder in den Herbst getanzt werden. Zu den

Klängen der bewährten TanzkapellezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAT r 0 I Y S wird wieder das

Tanzbein geschwungen bis spät in die Nacht.

Ich kann mich noch sehr gut daran erinnern, wie mich nach dem

letzten Ball jemand ansprach und fragte: "Mensch, da habt Ihr

einen Fehler gemacht, das Programm war so gut, wie wollt Ihr im

nächsten Jahr da noch was draufsetzen?" Also ich will nicht zuviel

versprechen, aber, der Genno setzt noch was drauf.

Willkommen ist jeder, der gute Laune mitbringt: Jung und alt,

Tänzer oder Nichttänzer, Ginnheimer und Nichtginnheimer,

Singles, Paare, Cliquen, denn es soll wieder ein richtig tolles Fest

werden.

Für ein gutes Programm ist wieder gesorgt. Es gibt eine Musical-

Show mitzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA"JJi9hl9htJ 0/ ßroaJwa'j': die .SJnm[)~IK\~·rm~ndimO~

des TC Rödermark ist zu Gast und eine weitere La.-tiI"l.

Da.~ce Bühnenshow mit lateinamerikanischen Rhythmen soll

den Saal zum Kochen bringen. Und wie gesagt, die Tanzkapelle

" T r 0 I Y I" wird den Rest besorgen und auch den letzten

Tanzmuffel vom Stuhl holen.

~~~~;~~~~::ra~:!~~:::*::~~~,::::~;~::~~::::!:::::~::::!::~::::::;:::::~!r.::::::::::::::::::~::~::::~::~~::::t.~::::~:::::::~::~::~::::~::~:!::~:::~::::::::::::~!!::::~:::::::::::~::::::::~~~::;:;:::~::::::~;:::::::::::::::::::::~~::~$::::~:::~::zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Unsere neue Postleitzahl:

TURN- UND
SPORTVEREIN 1878 e.V.
Am. MUhlga.rten 2

60431 Frankfurt am Main

~~~::~::~~~::::~::~~:::~~~~~:::::!::::::::~::::::~:::!::::::::::::~::::::::::::::::~::::~:::::::::::::::t~~::~$~::::::::::::::::::::::::::::::::~::~::::::~::~::::;:~::::~;:::~::~::::::::::::::::::::::::::::;::::::::::::::~::::::::::::::::::::;::::::;.::::~:::::
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TSV Ginnheim 1978 e.v.

Am Mühlgarten 2

60431 Frankfurt/Main

Postvertriebsstück Nr. 0 10 498 F

Gebühr bezahltzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Also.•. nix wie hin und Karten gekauft zum

Ginnheimer

Herbstball

am 18.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBASeptem~er 1993

im TSV Ginnheim

Am Mühlgarten 2

Karten gibt' s zum Preis von 12,00 DM im Clubhaus des TSV,

Am Mühlgarten 2, Frankfurt (Main) Ginnheim.

Vorbestellungen können donnerstags in der Zeit

von 18.00 - 22.00 Uhr ebenfalls im Clubhaus Ginnheim

vorgenommen werden.


